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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 26. März 2009

Antrags-Nr. 09-F-25-0031

Die Wirtschaftskrise bekämpfen - Wiesbadens Infrastruktur stärken
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
vom 17.03.2009 -

Vorbemerkung

Zur Stabilisierung der Wirtschaftskonjunktur hat die Bundesregierung den Pakt für Beschäftigung 
und Stabilität, das so genannte Konjunkturprogramm II, beschlossen. Im Rahmen dieses 
Investitionsprogramm sowie dem Sonderinvestitionsprogramm des Landes Hessen stehen der 
Landeshauptstadt Wiesbaden 25,929 Millionen Euro zur Verfügung. 

Diese Mittel sind für Maßnahmen vorgesehen, für die bisher kein Geld zu Verfügung gestellt 
werden konnte und die demzufolge auch nicht in den aktuellen Doppelhaushalt 2008 / 2009 
Landeshauptstadt aufgenommen wurden. Die Richtlinien des Bundes bzw. des Landes weisen für 
die kommunalen Investitionen u. a. die Bereiche Sportstätten, Verwaltungsgebäude, Straßenbau, 
Lärmschutz, Kultureinrichtungen sowie Kindertageseinrichtungen aus. Die 
Stadtverordnetenversammlung begrüßt die dadurch entstehende Stärkung der Wiesbadener 
Infrastruktur und die Sicherung von Arbeitsplätzen in der Region.  

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten, es durch die Schaffung und Stärkung entsprechender Strukturen 
zu ermöglichen, dass die Infrastrukturprogramme konsequent umgesetzt werden können. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt den Magistrat dabei, die im Rahmen des 
Konjunkturprogramms II des Bundes sowie des hessischen Sonderinvestitionsprogramms für 
Wiesbaden vorgesehenen Mittel trotz des engen Zeitrahmens  fristgerecht abzurufen, den 
finanziellen Eigenanteil der Stadt zu leisten und die Mittel effizient einzusetzen.

3. Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt, dass durch diese zusätzlichen Zuweisungen 
des Bundes bzw. des Landes und die dadurch ermöglichten einzelnen Maßnahmen die 
Landeshauptstadt erneut - und eingegliedert in andere Maßnahmen der Stadtentwicklung  - 
einen weiteren Schritt hinzu einem noch lebenswerteren Wiesbaden machen wird.

4. Der Magistrat wird gebeten, deshalb die nachfolgend aufgeführten Projekte beim Bund 
und beim Land Hessen im Rahmen der beiden Konjunkturprogramme anzumelden:

Sportstätten
Fortführung Sanierung Kellerkopfhalle 1.850.000 €
Sporthalle Dilthey-Schule (energetische Sanierung) 1.650.000 €
Hallenbad Kostheim (Sanierung Beckenkopf)       950.000 €

Verwaltungsgebäude
Erweiterung Feuerwache1, Zentrale Leitfunkstelle 3.150.000 €
Umbau und Ausbau OV Auringen und energetische Ertüchtigung         600.000 €
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Bauhandwerker Schulungszentrum * (oder Alte OV Kostheim)   1.000.000 €
* wenn gem. Finanzierung mit dem Land Hessen möglich

Straßenbau
Grundsanierung Weidenbornstraße    600.000 €
Grundsanierung Fichtestraße 2.500.000 €
Grundsanierung Lahnstraße 2.500.000 €
Buswendeschleife Rambach, Niedernhausener Str. (Betonplattensanierung)      150.000 €
Errichtung eines Deponielehrpfades (inkl. Besucherparkplatz)       200.000 €
Um- und Ausbau der Verkehrsführung im Eingangsbereich der Deponie      850.000 €

Lärmschutz
Lärmschutz Oberer Wingertsweg        450.000 €
Lärmschutz Delkenheim     350.000 €

Kultureinrichtungen
Kunsthaus - Abriss Werkstattgebäude und Neubau (inkl. Behindertenaufzug)   2.300.000 €
Kunsthaus -Energetische Sanierung Hauptgebäude     160.000 €
Sanierung Stadtarchiv / Artothek 1.000.000 €
Barrierefreier Zugang Villa Schnitzler    500.000 €
Caligari - Umbau Kassenhäuschen    100.000 €
Villa Clementine / Sanierung Einfriedung      80.000 €
Warmer Damm - Sanierung Toilette    200.000 €
Parkanlagen Sanierung Treppen, Wege, Teiche    610.000 €

Kindertagesstätten
Neubau Walldorf-Kita 1.000.000 €
Kindertagsstätten (Festlegung durch den Sozialausschuss)   2.550.000 €

Sonstige Einrichtungen
Altenwohnanlage Schiersteiner Str. / Sanierung    600.000 €

Gesamt 25.929.000 €

5. Sollten sich im Zuge der Ausführung einzelne beschlossene Projekte aus bisher nicht 
absehbaren Gründen nicht realisieren lassen, wird der Magistrat ermächtigt, alternative 
Projekte anzumelden.

_____________________________________________________________________________

Gemeinsamer Änderungsantrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP vom 26.03.2009

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. In Ziffer 4 wird die Position "Kindertagesstätten (Festlegung durch den Sozialausschuss) 
– 2.550.000 €" wie folgt konkretisiert:

(Projekte aus dem Bereich Kita) [Mio. 
€]

Clemenshaus – Palisadenerneuerung 0,02
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St. Klara –  Erweiterung um 2 Elementargruppen, Sicherung des Rechtsanspruchs 0,25

St. Mauritius – Fassade Süd (Gruppenräume) 0,04

St. Patrick – Dachsanierung, Regenwasserzisterne 0,08

St. Josef – Vollwärmeschutz 0,04

St. Gabriel – Umgest. ehem. Waschhaus  Geräteraum 0,04

11 Wallauer Straße – Schallschutz in Gruppenräumen 0,05

13 Luxemburgplatz – Foyer/Eingang 0,02

19 Friedrich-Engels-Weg – Küchenumbau 0,03

23 Wallufer Platz – Personenaufzug, auch für Bürgersaal 0,07

31 Traunsteiner Straße – Eingangsbereich 0,05

32 Hellkundweg – Erweiterung Turnraum 0,20

33 Kostheim – Qualitätsverbesserung Küche u.d.g. 0,27

35 Mühltal – ENEV und GMZ 0,25

Ev. Matthäusgemeinde – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,02

Ev. Lukaskirche – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,04

Ev. Petrusgemeinde – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,09
Kita Klarenthal (KiSchBund) – Beseitigung Baumängel 2. BA, Sicherstellung 
Rechtsanspruch, Erweiterung um 1 Elementargruppe 0,41

(Projekte aus anderen Bereichen)

Sanierung Bürgerhaus Hafenschule 0,10

Barrierefreier Zugang (OV Biebrich + OV Kastel / Kostheim) 0,17

Wärmedämmung Frauenwohnheim der Heilsarmee 0,10

Kulturpalast 0,02

Seniorentreff Adlerstraße / Wärmedämmung 0,20

2. Sollten sich im Zuge der Ausführung einzelne beschlossene Projekte aus dieser Liste 
aus bisher nicht absehbaren Gründen nicht realisieren lassen, wird der Magistrat gebe- ten, 
die folgenden Projekte in der angegebenen Reihenfolge anzumelden:

  Kita St. Bonifatius – Ersatzneubau und Erweiterung des Angebots 1,35
Kinderhaus Elsässer Platz – Qual.-Verbesserung u. Photovaltaikanlage 0,15

  Altenwohnanlage Daimlerstraße / Sanierung Laubengänge 0,39
Kita 18 Parkfeld – Erweiterung um eine Krippengruppe / Modernisierung 0,30

AWA Sophienstraße – Sanierung 0,25

Kita 15 Klarenthal – ENEV 0,25

AWA Alwinenstraße – Sanierung 0,15

Kita 34 Bertramstraße – 1. OG, Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,20
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Beschluss Nr. 0153

Der gemeinsame Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP vom 17.03.2009 betr.

Die Wirtschaftskrise bekämpfen – Wiesbadens Infrastruktur stärken

wird unter Einbeziehung des gemeinsamen Änderungsantrages vom 26.03.2009 wie folgt 
angenommen:

1. Der Magistrat wird gebeten, es durch die Schaffung und Stärkung entsprechender Strukturen 
zu ermöglichen, dass die Infrastrukturprogramme konsequent umgesetzt werden können. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt den Magistrat dabei, die im Rahmen des 
Konjunkturprogramms II des Bundes sowie des hessischen Sonderinvestitionsprogramms für 
Wiesbaden vorgesehenen Mittel trotz des engen Zeitrahmens  fristgerecht abzurufen, den 
finanziellen Eigenanteil der Stadt zu leisten und die Mittel effizient einzusetzen.

3. Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt, dass durch diese zusätzlichen Zuweisungen des 
Bundes bzw. des Landes und die dadurch ermöglichten einzelnen Maßnahmen die 
Landeshauptstadt erneut - und eingegliedert in andere Maßnahmen der Stadtentwicklung  - 
einen weiteren Schritt hinzu einem noch lebenswerteren Wiesbaden machen wird.

4. Der Magistrat wird gebeten, deshalb die nachfolgend aufgeführten Projekte beim Bund und 
beim Land Hessen im Rahmen der beiden Konjunkturprogramme anzumelden:

Sportstätten
Fortführung Sanierung Kellerkopfhalle 1.850.000 €
Sporthalle Dilthey-Schule (energetische Sanierung) 1.650.000 €
Hallenbad Kostheim (Sanierung Beckenkopf)       950.000 €

Verwaltungsgebäude
Erweiterung Feuerwache1, Zentrale Leitfunkstelle 3.150.000 €
Umbau und Ausbau OV Auringen und energetische Ertüchtigung         600.000 €
Bauhandwerker Schulungszentrum * (oder Alte OV Kostheim)   1.000.000 €
* wenn gem. Finanzierung mit dem Land Hessen möglich

Straßenbau
Grundsanierung Weidenbornstraße    600.000 €
Grundsanierung Fichtestraße 2.500.000 €
Grundsanierung Lahnstraße 2.500.000 €
Buswendeschleife Rambach, Niedernhausener Str. (Betonplattensanierung)      150.000 €
Errichtung eines Deponielehrpfades (inkl. Besucherparkplatz)       200.000 €
Um- und Ausbau der Verkehrsführung im Eingangsbereich der Deponie      850.000 €

Lärmschutz
Lärmschutz Oberer Wingertsweg        450.000 €
Lärmschutz Delkenheim     350.000 €

Kultureinrichtungen
Kunsthaus - Abriss Werkstattgebäude und Neubau (inkl. Behindertenaufzug)   2.300.000 €
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Kunsthaus -Energetische Sanierung Hauptgebäude     160.000 €
Sanierung Stadtarchiv / Artothek 1.000.000 €
Barrierefreier Zugang Villa Schnitzler    500.000 €
Caligari - Umbau Kassenhäuschen    100.000 €
Villa Clementine / Sanierung Einfriedung      80.000 €
Warmer Damm - Sanierung Toilette    200.000 €
Parkanlagen Sanierung Treppen, Wege, Teiche    610.000 €

Kindertagesstätten
Neubau Walldorf-Kita  1.000.000 €
Kindertagsstätten (Festlegung durch den Sozialausschuss)   2.550.000 €

In Ziffer 4 wird die Position "Kindertagesstätten (Festlegung durch den Sozialausschuss) – 
2.550.000 €" wie folgt konkretisiert:
4.1.

(Projekte aus dem Bereich Kita) [Mio. 
€]

Clemenshaus – Palisadenerneuerung 0,02

St. Klara –  Erweiterung um 2 Elementargruppen, Sicherung des Rechtsanspruchs 0,25

St. Mauritius – Fassade Süd (Gruppenräume) 0,04

St. Patrick – Dachsanierung, Regenwasserzisterne 0,08

St. Josef – Vollwärmeschutz 0,04

St. Gabriel – Umgest. ehem. Waschhaus  Geräteraum 0,04

11 Wallauer Straße – Schallschutz in Gruppenräumen 0,05

13 Luxemburgplatz – Foyer/Eingang 0,02

19 Friedrich-Engels-Weg – Küchenumbau 0,03

23 Wallufer Platz – Personenaufzug, auch für Bürgersaal 0,07

31 Traunsteiner Straße – Eingangsbereich 0,05

32 Hellkundweg – Erweiterung Turnraum 0,20

33 Kostheim – Qualitätsverbesserung Küche u.d.g. 0,27

35 Mühltal – ENEV und GMZ 0,25

Ev. Matthäusgemeinde – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,02

Ev. Lukaskirche – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,04

Ev. Petrusgemeinde – Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,09
Kita Klarenthal (KiSchBund) – Beseitigung Baumängel 2. BA, Sicherstellung 
Rechtsanspruch, Erweiterung um 1 Elementargruppe 0,41

(Projekte aus anderen Bereichen)

Sanierung Bürgerhaus Hafenschule 0,10

Barrierefreier Zugang (OV Biebrich + OV Kastel / Kostheim) 0,17

Wärmedämmung Frauenwohnheim der Heilsarmee 0,10
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Kulturpalast 0,02

Seniorentreff Adlerstraße / Wärmedämmung 0,20

4.2. Sollten sich im Zuge der Ausführung einzelne beschlossene Projekte aus dieser Liste aus 
bisher nicht absehbaren Gründen nicht realisieren lassen, wird der Magistrat gebeten, die 
folgenden Projekte in der angegebenen Reihenfolge anzumelden:

  Kita St. Bonifatius – Ersatzneubau und Erweiterung des Angebots 1,35
Kinderhaus Elsässer Platz – Qual.-Verbesserung u. Photovaltaikanlage 0,15

  Altenwohnanlage Daimlerstraße / Sanierung Laubengänge 0,39
Kita 18 Parkfeld – Erweiterung um eine Krippengruppe / Modernisierung 0,30

AWA Sophienstraße – Sanierung 0,25

Kita 15 Klarenthal – ENEV 0,25

AWA Alwinenstraße – Sanierung 0,15

Kita 34 Bertramstraße – 1. OG, Erweiterung um 1 Krippengruppe 0,20

Sonstige Einrichtungen
Altenwohnanlage Schiersteiner Str. / Sanierung    600.000 €

Gesamt 25.929.000 €

5. Sollten sich im Zuge der Ausführung einzelne beschlossene Projekte aus bisher nicht 
absehbaren Gründen nicht realisieren lassen, wird der Magistrat ermächtigt, alternative 
Projekte anzumelden.

 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .03.2009
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2009
-16 -

1. Dezernat I i.V.m. Dezernaten IV, V + VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung
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2. Abdruck:
Dezernate I/20, I/52, IV, V + VI Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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